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Früh am Morgen, wenn die Vögel singen und 
die Sonne aufgeht, steht Guja auf. Sie kleidet 
sich an, wäscht sich ihre Hände und ihr 
 Gesicht, geht Wasser für die ganze Familie 
 holen und frühstückt. Alles schnell, schnell. In 
der Zwischenzeit war ihr Bruder Bogale eben­
falls fl eissig und hat die Nutztiere auf die Weide 
gebracht. 

Ein wenig später steht das fröhliche und 
 aufgeweckte Mädchen an der Strasse und ruft 
nach ihren Kameradinnen. Gemeinsam gehen 
sie in die nahegelegene Schule. Sie will vor 
 allem die Fremdsprache Englisch lernen,  damit 
sie später einmal gute Job chancen hat. Stras­
sen, Schulhäuser und Krankenhäuser will sie 
bauen. Überall und für alle Menschen. 

Die Stiftung Kinderdorf Pestalozzi verbessert 
durch ihre Projekte in Äthiopien die Qualität der 
Bildung. Bei diesem Projekt werden Schulen 
unterstützt, die Mädchen besonders fördern. 
Denn oft sind es die Mädchen, die auf dem 
Feld arbeiten, Holz sammeln und Trinkwasser 
holen, um ihren Familien bei der täglichen 
 Arbeit zu helfen.

Die Möglichkeit, Unterricht in der Nähe des 
Wohnortes zu besuchen, schützt die Mädchen 
vor Vergewaltigung und Missbrauch auf dem 
Schulweg. Freizeitaktivitäten speziell für Mäd­
chen fi nden ebenfalls in der Schule statt. Sie 
spielen Theater, machen Sport, treffen sich in 

Clubs und diskutieren miteinander. Informa­
tionsveranstaltungen widmen sich jenen 
 Themen, welche Mädchen interessieren. 

Zusammen mit einem Verständnis für die 
 Werte des friedlichen Zusammenlebens und 
der Fähigkeit, selber sein Lernen zu organi­
sieren, soll sie dieses Grundwissen dazu 
 befähigen, das Leben in die eigene Hand zu 
nehmen.

Patenschaft Äthiopien: Vom Feld in die 
 Schule – Bildungschance für Mädchen

Äthiopien | Guja (10)

Bursamé, ein Wurzelgericht aus der Bananenpfl anze, ist 
das Lieblingsgericht von Guja. Das allerdings gibt es für 
ihre vier Brüder und zwei Schwestern nur zu speziellen 
Festen wie Weihnachten.
Guja ist eines der Kinder, das Sie mit einer Projektpatenschaft unterstützen können.

  Was Sie mit einer Äthiopien- 
Patenschaft bewirken können:

 Kinder werden in alternativen Schulzentren 
unterrichtet, die in den weit abgelegenen länd -
lichen Gebieten verteilt sind. Auch in öffentlichen 
sowie Partnerschulen werden Kinder für ihre 
Rechte und AIDS/HIV-Prävention sensibilisiert. 
Durch sauberes Wasser und funktionierende 
sanitäre Einrichtungen werden die Lebensbedin-
gungen der Betroffenen stark verbessert.

•  Fr. 90.–  jährlich für Schulmaterial wie Schul-
bücher, Stifte und hefte für drei Mädchen

•  Fr. 180.– jährlich, damit zwei Mädchen ein Jahr 
lang zur Schule gehen können

•  Fr. 360.– jährlich für die Aus- und Weiterbildung 
eines jungen, ortsansässigen erwachsenen zur 
lehrkraft

Strassen, Schulhäuser und 
Krankenhäuser will sie bauen.




